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Verschwörungstheorien  sind ein sozialpsychologisches Gegenwartsphänomen 
von außerordentlichem Ausmaß. Im Grunde haben Verschwörungsmythen 
immer Konjunktur; mal mehr im Hintergrund schwelend, mal, insbesondere in 
Krisenzeiten, laut hervortretend. Die Herrscha� von Verschwörungsmythen im 
Na�onalsozialismus ha�e auch für NaturFreund*innen handfeste Folgen: nicht 
wenige Mitglieder wurden nach 1933 der Hetzjagd der Nazis ausgesetzt.
Welche individuellen Bedürfnisse aber befriedigen Verschwörungsmythen? Und 
warum benö�gt es auch der Gesellscha�skri�k, um sie besser zu verstehen? 
Am Bespiel der in den USA entstandenen und nun auch in Deutschland an Popu-
larität stark gewinnenden, rechtsextremen und an�semi�schen Verschwörungs-
theorie „QAnon“ werden wir in diesem Online-Vortrag ein �efenpsychologisches 
Erklärungsmodell kennenlernen. In guter Tradi�on der hessischen NaturFreunde 
suchen wir hierbei die Anbindung an die kri�sche Wissenscha�: in diesem Fall 
der gesellscha�skri�sch fundierten Psychoanalyse. 

Die Referent*innen Cécile Loetz & Jakob 
Müller sind geschulte Psychoanalytiker/in-
nen und Produzent/innen des Podcasts 
„Rätsel des Unbewussten“ 
(https://www.psy-cast.de)

Gefördert durch das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat im Rahmen des Bundesprogramms 
„Zusammenhalt durch Teilhabe“ und das Landesprogramm „Hessen - aktiv für Demokratie und gegen Extremismus“

Zuschaltung auch per Telefon möglich! 

Anmeldung unter: staerkenberatung@

                                      naturfreunde-hessen.de


